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st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 24 der Schweizer Frauen-Zeitung. 11. Juni 1887.

ftefkuflen kr Pthktioit.

_
Sri. <£. £>. in (à. $ür 3ßte frcunblißc

Senbung empfangen Sie heften ®anî.
Çreue (Äßonncnlin in 2.1. SZBenn 3ßr

Soßn barauf fie^t, ftd) ein füßitgeS §att§»
mütterdßen su gemittnen, bie tttßi blob fßeint,
ma§ fie fein foil, fo ift e§ geralten, bie junge
STocfjier auf St« ©etooßnßeiten gu ßcoßatß»
ten. ®a§ lofeite Dlegltgeßäufißen mit bem
unfrifirten §aar beim grüßftüefriifß ift ge»
täßrltß unb ßarmonirt gang genau mit bem
filabierfpiel unb Singen ani Vormittag. (Sin
ßau§müttertiß beanlagfeS fflläbßett toerläßt fein
©ßlafgiiumer rtit^l unfrifirt, fonbern e§ tritt
bor bie ©einigen proper, toie au§ bent (Si

gefßält, unb sum ßlabierfpielen am Sormii»
tag finbet e§ leine Seit, »eil e§ arbeitet unb
weil fie bon ifjrent SafeinSgmecf einen biet su
Ijo^en Segriff pat, inn föfittße, untniberfiring»
litte CebenSftunben gebanfenloi gu uertänbeln.
Soffen ©ie Sßren ©otn alfo gerne ßeoßaß»
ten unb prüfen unb müßte e§ unerfannt in
ber SBlouje be§ 51rbeifer§ fein, ber int gegen»
Überliegenben §auje fein ®aßgimmerßen ge»
miettet tat.

Amte ^ßonncnlttt. Sßrem äöuttjßc
mürbe gerne entfproßen unb jagen mir für
freunbtiße ©enbung beften ®ant!

•Çterrit (fttttf 2?. in 28. Sie meinen, unjere
Dlajßfitßt geße gu meit unb unfer fortgefeljteë
Siittjßmetgett fei unBerantmortliß. 2Bir glatt»
ben ba§ nißt unb »erben nur ber gmtngenben
Dloißmenbigfeit rtaßgeßen. ©ßmeigert ift in
biefent ffaïïe ©otb, benn fobalb bie ülttgelegcn»
t-it Sur Bffenttißen ©efpreßung gelangen mut,
fo leibet bie gute Säße barunter, ©iefe
Sßeranimortung übernetmen mir unfererfeitS
noß ttic^t ; e§ ift fßtimm genug, menn bie
oßgetealteten SBerßältniffe jemals sur ötfent»
ließen ©eurißettung gelangen follten. gür bie
Aufteilung beë Dffatcrials nicßi§ befiomentger
unferen beften ®ant: c§ ift baSfelbe gu beut
fiebrigen gelegt in ber Hoffnung, besfelben
nißt su bebürfen. ®te Stbreffen finb banfenb
noiirt unb bie gemünjetten ©latinummern finb
abgegangen.

xfrt. (S. 3. in 3* Arbeiten Sie gang ge»
troff im ©arten, bas fßabet »eber Sßrcr
oßBnßeit nod) Sßrer (Slegaits unb mer Sie
über biefer ©cfßäftigung jßee't anfieïjt, ben

taben etc alle Utfaße als oerfetrobenen 93fen=
fdjen gu bemiileiben. §au§= unb ©artenar6eit
ift umüerfategtmmergßmnaftit für garte junge
®ößter.

<£angjä(jrige JVßonttcttlitt aus äßeiße
THouffetinc unb SCitfI»Sßorf)änge legt ntan jßön
pfammengelegt in fabteë SBaffer, ba§ man
fteißiggtbfßüttet unb burcß reines erjetjt.. ttBenn
ber staub auf biefe ÜBeife ausgesogen ift,
gibt man bie, je naß if)ver ©rose feß§= bis
acfjtfacf) sufammengelegten 93or£)ängc in eine

manne ©eifcnlauge unb jßmenft fie eingeht,
aber immer gufammergetegt, iüßitg bunt unb
gibt fie miebertolt in reines ßeißeä Seifen»
maffer, monaß gefpült unb gebläut mirb.
Sffienn jufammengelegt getnajßen unb nidjt
auSgerungen, leiben bie ffiorßänge nißt im
minbeften.

„®a§ .(pauSWefett naeß feinem gangen lfm»
fange bargefteüt in ©riefen an eine Çreun»
bin, mit ©etgabe eines Ooflftänbigen fioß»
bttcßeS Bon Sltarie Sufaitna ßübler." ®ie§
anerfannt feßr gute ßauSmtrißfßaftlißc ©uß
bietet Sßnen 51t(e3, ma§ Sie gu mifjen mün»
feßen; beffen ©rfßeinen in elfter Auflage bürgt
Sßnen für feinen innern SBertß.

Srau $,.25. in 2®* ®er ßopf'fße ©abc»
jßranf fann Sßnen gut ©enüßung mävmftcnS
empfoßlen »erben. 91ißt§ ift gur fyßrberung
ber ©efunbßeit erjprießlißer, als rationelle
(pflege ber §aut unb nießts fräftigt ben Kör»
per fo feßr unb tnadjt ißn meniger etttpfinb»
litt für äußere (Sinftüffe, at§ ein tägticßeS
lurgeS ©ab. ®ie fcßlimntfte gotge einer über»

ftanbenen ferneren ßranfßeit ift bie Sorge
unb 31engftiiißteit Bor jRUdfällen unb baS ba»

ßer rüßrenbe üluSmeiißen alter gefunbntacßen»
ben, Iräftigen SebenSäußerungett. Sßre mei»

leren bebürfen Söünfcße Iber brieflidjen 51uS»

einanberfdjnngen, bie mir nad) Kräften beför«
bern »erben. Sngmijcßen freunblitßen ©ruß!

§errn J. §3. J. in §. ©Senn 3ßre Oer»

ättberle ßlonontifcße Sage Sßnen bie ©rünbung
eines eigenen §au§ßalteS rtießt nteßr geftattet,
fo feßen Sie 3ßre ©rant unBergüglicß unb in
offenster SBeife 001t ben befteßenben ©erßält»
niffen in Kenntniß, Sie finb ißr bieS fdjulbig.
6S ift beffer, beibfeitig in Stoße gugumarten,
als mit Säufißungen unb frentben ffltitteln
in bie (Sße gu treten, ©efteßt naeß ben ge»

maißten ©rbffnttngeit Sßre ©raut barauf, bie

©erßinbung bod) gu ooltgießen unb »erben

Sßneu oon ben Stßmicgereltern bie TOittel
gur Slottntndßung 3ßre§ ©efcßäfteS angeboten,
fo bürfen Sie biefe freiwillige Bermanbfißaft»
liiße §ßJe_ tußtg enfgegenneßmen; imtnerßin
in bem Sinne, Sßre ©ebürfntfje bem eigenen
©erbienfte angupaffen.

cl* 13« in ©0 meit reießi unfere Sötaeßt
nidjt, unfer ©ißglicßfteS »ollen mir aber gerne
Berjudjen.

^ßf. ©. in 2S- Stuf Scßmätjereien bürfen
Sie fein ©emiißt legen, ber ©erftänbige weiß,
»aS er baoon gu ßalten ßat. §üten Sie fieß
aueß, felbft irgenb melcße Auträgereien gu
glauben ober »eiter gu Berbreiten, benn Sie
miffen nun aus eigener ©rfaßrung, mie bitter
©erleumbitngeii feßmergen fönnen. ©ei ©er»
bäcßtigungen bavf man auf bie Cßjeltinität
(Jlnberer niemals §äufer bauen, benn ein Seber
trägt feine eigene ©ritte. Selber finb eS ge»
rabe bie grauen, bie auf biefent ©ebiete fdjmer
feßlen ; bie taut auftäjreien unier ber Ouat
ber über fie ergeßenben ©erleuntbuitgen, aber
nießts beftomeniger ben Autragercien Slnberer
mittig unb ununterfußt ißr Cßr leißen. ®a
fann nur jebe ©ingehte ßelfen unb gmar —
an fid) felbft.

grau ^opßic ©. in QU. ®cr Arbeiter
mill nun einmal fein gletfcß ßaben unb er
taufßt baran nießt bie feinften anbermeitigen
Secferbiffett. @§ mag moßl ßic unb ba ?IuS=

naßmen geben, allein menn Sie auf bie ?lr»
beitslrafi gtember angemiefen finb, fo tnüjfen
Sie fiß eben beten üblißen îlnforberungen
anpaffen.

Inserate.
Mündliche Auskunft über Inserate

gratis. Schriftliche
Anfragen können nur gegen Hinsendung

von 10 Cts. in Frankomarken
beantworfef werden.

Gresueht:
Zur Besorgung einer kleinen Haushaltung

mit zwei Kindern ein Mädchen, für
dessen Treue man sicher ist. Familiäre
Behandlung. [5279

Adresse ertheilt die Expedition d. El.

5265] In einem Hôtel und Pension am
Vierwaldstättersee würde eine Saalkellnerin,

deutsch und französisch sprechend,
für drei Monate (vom 15 Juni bis 15. Sept.)
Stellung finden. Anmeldungen besorgt die
Expedition dieses Blattes.

Eine junge, empfehlenswerthe Tochter,
seit 4 Jahren dieselbe Stelle bekleidend,
ist infolge Geschäftseinstellung genöthigt.
sich anderweitig zu plaziren. Sie versteht
das Nähen auf der Maschine und die
einfache Buchhaltung und würde sich unter
Anleitung einer tüchtigen Hausfrau gerne
häuslichen Arbeiten unterziehen. [5281

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

Für eine junge Tochter aus achtbarer
Familie wäre zu s 0 f 0 r t i g e 111 Eintritt eine
Stelle offen als Kindsmädchen. Gleichenorts

ist Gelegenheit geboten, nebenbei das

Kochen zu erlernen. Familiäre Behandlung

wird zugesichert. [5276 j

Näheres hei der Expedition d. Bl.

fjesuelit :
Ein der Schule entlassenes Mädchen

(protestantisch), das Liehe für Kinder hat,
in eine Familie, wo es die Hausgeschäfte
erlernen könnte. Gute Behandlung wird
zugesichert. [5245

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl.

Familie de 8 personnes ayant domestique
recevrait une jeune fille voulant s'aider
dans la maison en apprenant français.
30 frs. par mois de pension, soins
affectueux. [5266
Ossent-Heftï, Photographe, Lausanne.

Fiir Erholungsbedürftige.
5212] In einer kleineren Ortschaft des

Engadins, in geschützter, sonniger Lage,
mit schönen Waldpartien in nächster
Nähe, finden in einem gut eingerichteten
Gasthaus 6—8 Fremde, die einer
Höhenklimakur bedürfen, hillige und freundliche
Aufnahme. Bewährter Arzt im Dorfe.
Gefällige Anfragen unter Chiffre & J 35

befördert die Expedition der „Schweizer
Frauen-Zeitung*.

_

Eine Tochter gesetzten Alters, fähig,
einem wohlgeordneten Hauswesen
selbstständig vorzustehen, sucht passendes
Engagement. — Gefi. Offerten unter Chiffre
M. S. 5282 an die Expedition. [52-82

5261] In einem Engros- und Détail-
geschäft der französischen Schweiz
ist für ein Frauenzimmer eine
Buchhalter- und Correspondentenstelle
frei. Deutsche u. französische Sprache
absolut erforderlich. Anmeldungen
mit Photographie sind zu adressiren
unter Chiffre 5261 an die Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen.

Mädchen-Pensionat
Ml!es Fornachon in La Mothe

hei Yverdon (französische Schweiz)
— Gegründet 1872.

Gediegener Unterricht im Französischen,
Englischen, Musik, Zeichnen, Malen,
Handarbeiten und Wissenschaften. Englische
Lehrerin. Sorgfältigste Pflege hei massigem

Preise. Beste Referenzen aus ganz
Deutschland, England und der Schweiz

Prospekte auf Wunsch. [5275

VorhangstofFe,
Bandes & Entredeux, Fabrikat,

reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen, CfSuÏ
betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und hillig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Häringstrasse 17, Zürich.

Pension und Restauration

Seh los s Risegg
5 Minuten oberhalb der Bahnstation

Staad bei Rorschach.
Prachtvolle Aussicht auf das Bodensee-

Panorama. Ton Weinbergen und grossem
Obstpark umgebener, ruhiger, angenehmer
Aufenthalt. Komfortahle Zimmer, Bade-

I einrichtnng. Morgens und Abends frische
I Kuhmilch. [5249

Pension mit voller Verpflegung je nach
Auswahl der Zimmer 4—6 Fr.

Post und Telegraph in Staad.
Der Besitzer: Steiner-Bucher.

A11 Elim Ii firiier.
Junge Leute, welche sich in der französischen

Sprache gut auszubilden wünschen,
finden vortheilhafte familiäre Aufnahme
nach jeder Richtung heim Unterzeichneten.

Vorzüglich geleitete Primär- und
Sekundär - Schulen mit unentgeltlichem
Unterricht erleichtern, gepaart mit der
gesunden klimatischen Lage des Traversthaies,

den Aufenthalt. (H 1116 G)
5278] Eisenhahnstation.
Charles Henri Sequin-Rénald,

Flotii-iei-
(Yal de Travers, Neuchâtel).
..» Referenzen: -—-
Mr. Pasteur Henriod, Fleurier;
Mme. Fisch er-Von will er, Aarau;
Mr. Ed. Ruof, Staad bei Rorschach.

Zu verkaufen:
Eine Rundstrickmaschine,

vermittelst- welcher per Tag 10 Paar
Strümpfe gestrickt werden können. Für
einzelnstehende Damen ergibt sich damit
ordentlicher Verdienst bei leichter Arbeit.
Gefällige Anfragen unter Chiffre G-W 31
befördert die Expedition der „Schweizer
Frauen-Zeitung". [-5262

Günstige Gelegenheit
für Modistinnen.

An gangbarster I^age Ziiriclis ist
ein seit vielen Jahren mit bestem Erfolg j

betriebenes [5272 |

Moden-Geschäft
mit grosser Kundschaft Familienverhältnisse

wegen sofort billigst
—— zu verkaufen. —~-

Geil. Offerten sub Chiffre H 2528c- E j

an die Annoncen-Expedition Haasenstein j

& Vogler in Zürich.

in- u. ausländisches

Fabrikat, j

1167 Meter über Meer.

Mederrickenbach
Klimatischer Älpenkurort

hei St ans (Kant. Unterwaiden),
5229] Unvergleichlich schöne,
hochromantische und äusserst geschützte
Lage inmitten der lieblich grünen
Alpenwelt. Von den ersten medizinischen

Autoritäten durch die klimatischen

Vorzüge bestens empfohlen. —
Sehr beliebter und heimeliger
Aufenthalt für ganze Familien wie für
einzelne Personen. Ebene, schattenreiche

und genussvolle Spaziergänge.
Prächtige Waldungen, grosser Naturpark.

Bäder, Milch- und Molkenkuren.

— Pensionspreis inch Zimmer
4 [2—6 Fr. — Prospekte gratis.

Sich höflichst empfehlend
J. von .Jeimer-Meisel,

Eigenthitmer.

Keine Falten mehr!

£ Hosenhalter

Praktischste Erfindung zur
Conservirung der Hosen.

Eine Nacht genügt, jede
Falte zu entfernen.

Man überzeuge sich durch
einen Versuch.

jH Der Effect ist ein ganz
erstaunlicher.

Preis feinverniokelt per Stück Fr. 1. 50

Versandt nach auswärts
HB per Nachnahme BHBfl

En gros-Verkauf für die Schweiz
mir bei [5269

Bachmann-Scotti,
Zürich.

Tricot-Taillen
nur [2532

reelle reine Qualität
in jeder Farbe und Grösse

von Fr. 4. — an
Sellien durch die ganse

Schweiz
franko zur Auswahl

— St. Gallen —
Wormann Söhne

Herren- und
Damen - Confections - Magazin.

Taillenweite genügt als Maass.

81. «»lieu. àiiMvM-LàA'ô à 24 à 8ààr?iÄueii-^öituilss. 11. àii 1887.

Kriefkasten der Redalîtion.

^
Fr!. 6. S. in G. FUr Ihre freundliche

Sendung empfangen Sie besten Dank.
Trcur Avonncntin in DZ. Wenn Ihr

söhn darauf lieht, sich ein tüchtiges Haus-
mütterchen zu gewinnen, die nicht blos scheint,
was sie fein soll, so ist es gerathen, die junge
Tochter auf Ihre Gewohnheiten zu beobachten.

Das kokette Negligehäubchen mit dem
unfrisirten Haar beim Frühstückstisch ist
gefährlich und harmonirt ganz genau mit dem
Klavierspiel und Singen am Vormittag. Ein
hausmütterlich beanlagtes Mädchen verläßt sein
Schlafzimmer nicht unfrisirt, sondern es tritt
vor die Scinigcn proper, wie aus dem Ei
geschält, und zum Klavierspielen am Vormittag

findet es keine Zeit, weil es arbeitet und
weil sie von ihrem Daseinszweck einen viel zu
hohen Begriff hat, um köstliche, unwiderbring-
liche Lebcnsstunden gedankenlos zu vertändeln.
Lassen Sie Ihren Sohn also gerne beobachten

und prüfen und müßte es unerkannt in
der Blouse des Arbeiters sein, der im
gegenüberliegenden Hause sein Dachzimmerchen
gemiethet hat.

Hrcuc Aöonncnti». Ihrem Wunsche
wurde gerne entsprochen und sagen wir für
freundliche Sendung beste» Dank!

Herrn Emil Ib in W. Sie meinen, unsere
Nachsicht gehe zu weit und unser fortgesetztes
Stillschweigen sei unverantwortlich. Wir glauben

das nicht und werden nur der zwingenden
Nothwendigkeit nachgeben. Schweigen ist in
diesem Falle Gold, denn sobald die Angelegenheit

zur öffentlichen Besprechung gelangen muß,
so leidet die gute Sache darunter. Diese
Verantwortung übernehmen wir unsererseits
noch nicht; es ist schlimm genug, wenn die
obgcwalteten Verhältnisse jemals zur öffentlichen

Beurtheilung gelangen sollten. FUr die
Zustellung des Materials nichts dcstoweniger
unseren besten Dank: es ist dasselbe zu dem
klebrigen gelegt in der Hoffnung, desselben
nicht zu bedürfen. Die Adressen sind dankend
notirt und die gewünschten Blattnummern sind
abgegangen.

Frl. H. I. in Z. Arbeiten Sie ganz
getrost im Garten, das schadet weder Ihrer
Schönheit noch Ihrer Eleganz und wer Sie
über dieser Beschäftigung scheel ansieht, den
haben sie alle Ursache als verschrobenen Menschen

zu bemitleiden. Haus- und Gartenarbeit
ist universale Zimmergymnastik für zarte junge
Töchter.

Langjährige Avonneniin aus Iî. Weiße
Mousseline und Tüll-Vorhänge legt man schön
zusammengelegt in kaltes Wasser, das man
fleißig abschüttet und durch reines ersetzt.. Wenn
der staub auf diese Weise ausgezogen ist,
gibt man die, je nach ihrer Größe sechs- bis
achtfach zusammengelegten Vorhänge in eine

warme Seifenlauge und schwenkt sie einzeln,
aber immer zusammcrgelegt, tüchtig durch und
gibt sie wiederholt in reines heißes Seifenwasser,

wonach gespült und gebläut wird.
Wenn zusammengelegt gewaschen und nicht
ausgerungcn, leiden die Vorhänge nicht im
mindesten.

„Das Hauswesen nach seinem ganzen
Umfange dargestellt in Briefen an eine Freundin,

mit Beigabe eines vollständigen
Kochbuches von Marie Susanna Kllbler." Dies
anerkannt sehr gute hauswirthschastlichc Buch
bietet Ihnen Alles, was sie zu wissen
wünschen; dessen Erscheinen in elfter Auflage bürgt
Ihnen für seinen innern Werth.

Frau K.-W. in M. Der Kops'jche Bade-
schrank kann Ihnen zur Benützung wärmstcns
empfohlen werden. Nichts ist zur Förderung
der Gesundheit ersprießlicher, als rationelle
Pflege der Haut und nichts kräftigt den Körper

so sehr und macht ihn weniger empfindlich

für äußere Einflüsse, als ein tägliches
kurzes Bad. Die schlimmste Folge einer über-
standcnen schweren Krankheit ist die sorge
und Aengstlichkeit vor Rllcksällen und das daher

rührende Ausweichen aller gesundmachenden,

kräftigen Lebensäußerungen. Ihre
weiteren bedürfen Wünsche ldcr brieflichen
Auseinandersetzungen, die wir nach Kräften befördern

werden. Inzwischen freundlichen Gruß!
Herrn Z. A. K. in S. Wenn Ihre

veränderte ökonomische Lage Ihnen die Gründung
eines eigenen Haushaltes nicht mehr gestattet,
so setzen Sie Ihre Braut unverzüglich und in
offenster Weise von den bestehenden Verhältnissen

in Kenntniß, Sie sind ihr dies schuldig.
Es ist besser, beidseitig in Ruhe zuzuwarten,
als mit Täuschungen und fremden Mitteln
in die Ehe zu treten. Besteht nach den
gemachten Eröffnungen Ihre Braut daraus, die

Verbindung doch zu vollziehen und werden

Ihnen von den Schwiegereltern die Mittel
zur Flottnmchnng Ihres Geschäftes angeboten,
so dürfen Sie diese freiwillige verwandfchaft-
liche Hülfe ruhig entgegennehmen; immerhin
in dem Sinne, Ihre Bedürfnisse dem eigenen
Verdienste anzupassen.

N- in Z. So weit reicht unsere Macht
nicht, unser Möglichstes wollen wir aber gerne
versuchen.

^
Ek. H. in W, Auf Schwätzereien dürfen

Sie kein Gewicht legen, der Verständige weiß,
was er davon zu halten hat. Hüten Sie sich

auch, selbst irgend welche Zuträgereien zu
glauben oder weiter zu verbreiten, denn Sie
wissen nun aus eigener Erfahrung, wie bitter
Verleumdungen schmerzen können. Bei
Verdächtigungen darf man auf die Objektivität
Anderer niemals Häuser bauen, denn ein Jeder
trägt seine eigene Brille. Leider sind es
gerade die Frauen, die auf diesem Gebiete schwer
fehlen; die laut aufschreien unier der Qual
der über sie ergehenden Verleumdungen, aber
nichts dcstoweniger den Zuträgereien Anderer
willig und »»untersucht ihr Ohr leihen. Da
kann nur jede Einzelne helfen und zwar —
an sich selbst.

Frau Sophie E>. in W. Der Arbeiter
will nun einmal sein Fleisch haben und er
tauscht daran nicht die feinsten anderweitigen
Leckerbissen. Es mag Wohl hie und da
Ausnahmen geben, allein wenn Sie auf die
Arbeitskraft Fremder angewiesen sind, so müssen
Sie sich ehe» deren üblichen Anforderungen
anpassen.

blünäliatie äuskunkt über !nss-
este Arstis. 8okr!kt!!cbs /in-
kragen können nur gegen llinssn-
etung von 111 Ote. in Prankomarkon
beantwortet wsrcten.

Lur Lesorxuvx einer kleinen Lansbai-
tunx mit vwei Lindern ein Aâàebêv, bar
âs«8sn Treue man sieber ist. ?sunMrs
Lsbanàiunx. (6279

Adresse ertheilt, die Lxpeàition à. IN.

6266j In einem Hôtel unà Psnsiov am
Vierwaidstattsrsse würde sins LssIdsII-
»Sri», àeutseb und kranrösiseb sprechend,
kür drei Aonate (vom 16 lluni bis 16. Lept.)
Ltellunx ündsn. Jnmsiäunxsn bssorxt clis

Lxpeàition clisses Blattes.

Bins janxe, empkebienswertbe Tocbtsr,
seit 4 àabren dieselbe Ltelle bekleidend,
ist lnkolxs Osscbüktseinstsllunx xenötbixt.
sieb anàerwsitix su plasirsn. Lis versiebt
«las Hüben auk cler Aasebins und àis ein-
kacbe Luebbaltunx unä würbe sieb unter
vlnleitunx einer tücbtixsn Lauskrau xerne
bäusliebsn Jrbsiten untsiwisbsn. (6281

Offerten bekörclert àis Lxpeàition à. LI.

Lür eins junxs Tochter aus aebtbarsr
Lamiiis n'ärs sns o ko rtixs m Lintritt eine
Steile offen als killâsmâààll. Olsieben-
orts ist Oelsxenbsit xebotsn, nebenbei clas

Lochen ?u erlernen. Lamüiärs Lsbanà-
lunx wird suxesicbsrt. (6276

blöderes bei àsr Lxpeàition à. LI.

fysvsnàt:
Lin àsr Scbuls entlassenes Aâàcben

(protestantisch), àas Liebs kür Linder bak,

in eine Lamilis, wo es àis Lausxescbâkts
erlernen könnte. Outs Lebanàlunx wink
mixesicbert. (624o

Lu ertragen bei àsr Lxpeàition à. LI.

Lamills àe 3 personnes axant domestique
recevrait uns jeune fflls voulant kaiàer
àans la maison eu apprenant krancais.
36 krs. par mois às pension, soins affee-

tusux. (6266

gzsentàtti, ?jiotog't'üs>b0, Lsussnne.

M kâàuK'ààftW.
6212j In einer Kleinsren Ortscbakt àss

Lnxaàins, in xsscbütstsr, sonnixsr Laxe,
mit schönen IValàpartien in nächster
blabs, ffvàen in einem xnt eingerichteten
Oastbaus 6—8 Lrsmàe, àis einer Loben-
Klimakur beàûrken, billies unà krsunàlicbs
Jmknabme. Lewäbrtsr Jr?t im Lorke. Oe-

kâiiixs Lnkraxen unter Obiffrs 2 2 25 be-
kördert àis Lxpeàition àsr „Schweizer
Prauen-^sitnnx".

^

Lius Toebtsr xssststen Jltsrs, kàbix,
einem wohlgeordneten Hauswesen selbst-
ständig vorsustebsn, sucbt passsnàss Ln-
xaxsmsnt. — Oekl. Offerten unter Obiffrs
A. S. 6282 an àis Lxpeàition. (6282

5261^ In ejpem ^ngws- unä vêtoil-
gösckgfi clsi' àllMLiselê Zebwsi/.
ist kür sin l'rs.uenànîner sins
Lucßßgliei'. nul cloi-i-esponlieniensielie
ti'si. vsutsebs n. tsiuuxoziscbs 8jzrg.el>s
ndsolnt Nsioikisnicii. J,nmsIâunASQ
naît?botoupnpbis àâ ?pt bärsssirsn
nntsr Lffiffi'k 5Z61 sn clis jvxsäsclition
cisr ,Làvàsp I'rsusQ-TisitnnA- in
8t. Kslleri.

Màà-I'eii.MMt
in IVIoà

bei Dveràon (kran^ösisebs Sebweiv)
— Osßrüriäst 1872.

Oeàiexsner Lnterriobt im Lran^ösiscbeo,
Lmplisobsn, Ullsik, Zeichnen, Aalen, Lanâ-
arbeiten unà tVisssnsebaktsn. Ln^lisebs
Lehrerin. SorKkältiZsts Lffszs bei mässi-
?sm Lreiss. Lests Leksrerwen aus Aanx
Lsutsoblanà, Ln^lanà unà àsr Sebwsm

Lrospskts auk IVunscb. (6276

à Aàsàx, Lkbri-

kat, reichste Juswabl. (4762

betrieb. — Ln xros st en àêtail.
TZà. Ms.rtras.llll,

81. Oàlleu, vis-à-vis Lôtel Siiexsr.

Losàes
werben elegant unà nnter Oaranrie kiir
taàellossn Lit? schnell unà billig angeker-
tiZt. blacb auswärts gwnüAt Zut sitxenàs
Taille. — Lieb sinpkeblenà (4784

SürKS-Hsr-oA, IbiUsuss,
LärinKstrasse 17, 2Üriob.

6 Ainuten oberhalb àsr Labnstatiou
Ltssc! li6i

Lraclitvvlle Jussicbt auk àas Loàsnsee-
Lanorama. Von IVsinberKên unà grossem
Obstxark umgebener, rubi^er, auxenebmer
.buksntbalk. Lomkortable Lim mer. Laàe-

î sinriebtunA. Nordens unà ^.bsnàs kriscbs
Xubnulcb. (6249

Pension mit voiler VerpffsZ-unA je naeb
Tuswabl àsr Llmmsr 4—6 Lr.

Lost unâ Islsgraxh in Lts.aà.

vei- Lesil^sr: Kleiner-àelier.

à Mm Nâ smRà,
àuvxs Leute, wslcbe sieb in àer krarwösi-

sebsn Lpraebs Aut aus?ubilàsn wünschen,
klnàen vortbsilbakts kamiliârs Tuknabms
naeb jeàsr Lichtung beim Lnterxsieb-
nstsn. Vor?ûAÌieb Asloitsts Lrirnar- unà
Lskunàar-Lebulsn mit ULSvtZêltliobem
Hlltsrrlobt srisiektsrn, Akpaart mit àer
Aêsunàsn klimatisebsn LaZs àss Travers-
tbalss, àen Jukentbalt. (L 1116 O)
6278j ûiêêNbàêts.tioll.
Cksi-Ies ^kîi!-i 8equin-fîsnsici,

(Vsl às Tvsvsvs, Llsvcslrêctsl).
..» Dsksrsvssv:. -—
Ar. Lasteur Lsnrioà, Lieurier;
Ame. Liscksr-Vonwillsr, J.arau;
Ar. Là. Luok, Ltaaà bei Lorsckacb.

ki«6 Kliliàti'ieli!im8eliiii6,
vermittelst welcher per Tax 10 i?».»!'
Ltriìlllpke xestrickt wsràsn können. Lür
êin?elnstebsnâs Oainsn srxlbt siob àawit
oràentlieber Verdienst bei isiebter Jrbsit.
Oekallixe Jnkragen unter Obiffrs 2-Vk 21
bskôràert àis Lxpeàition àsr ^Lebwàer
Lrausn-Lsitunx". (6262

(Zsüii8tiK6

Ml- MoâistiniiSii.
In gangbarster Laxe ist

sin seit vielen labrsn mit bestem Lrkolx j

betriebenes (5272 s

Noà-AeLàM
mit xrosser Lunäsebakt Lamilienverbäit-
nisse wsxsn sokord dillixst

Oeü. Offerten sub Obiffre H 2528o 2
;

an àis Jnnonesn-Lxpsàition Haassuêtoiv
Ä Vogler in 2üricb.

in- u. ausländi-
scbes Labrikai.

1167 Aetsr über Aesr.

Meâei'iielîenbaà
MimàtíNiiki' àlpkàort

bei Stave (Tavt. Vvtsrvaläsv).
6229j Lnverxlsicblieb seböns, boeb-
romantische und äusserst xesobûàts
Laxe inmitten der lisbliek xrünsn
Jlpsnwslt. Von den ersten meàiài-
sebsn Tutoritätsn àureb die klimati-
sehen Vor?üxs bestens empkoblen. —
Lebr beliebter und beimslixsr àk-
entbalt kür xan?s Lamilisn wie kür
einzelne Personen. Lbens, schatten-
reiebe und xsnussvolls Lpaxisrxänge.
PröcbtixslValdunAsn, xrosser Latur-
park. Lader, Aileb- und Aoiken-
Kuren. — Pensionspreis rnol. Liminsr
4s-—6 Lr. — Prospekts gratis.

Licb böffiebst smxksblsnd

l. von .leniiöi-Äeisel,
Lixentbümer.

l<6ine 5alten melii'!

^ Hossàg.ltsi'

f'i-glciiseiisjk Li-finciung ?up

Lonssrvii-tmg cisr Hosen.

Line genügt, jecls
Pglie ?u entfernen.

Zinn ülieixenoB sià clmvli
sinen Versnob.

Aver üssset ist à Zâ
srstAUnIieiisr.

Preis keinvernickeii per Ztüok Pr. 1. 60

Vsrsavât aagîârts
xsr Xs.vdvs.diNe HWWl

Lu xros-Verkauk kür àis Lebwsi?
nur bei (6269

lîêìvliiu kT î,
^ûi'iczln.

nur (2632

I'66ll6 I6ÎN6 (juillitKt
in jeder Larbs und Grosse

VII 4. — AN
serràsm àurêS àis xs.n.ns

Lêinvvslx
ki-SNlro 2Ucv Q'usvvaLI

3t. (vetllsii —
Wormann 80KN6

Herren- unà
Dkunên - Lonkeetàs - ZÄaZÄLin.

Taillenweite xsnüxt als Naass.



St. Gallen. „Den testen Erfolg ballen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." II. Jahrgang,

Boitin, Karnap« anä Cheviots

für Herren- und. Knabenkleider fgaran-
tirt reine Wolle), deoatirt und nadelfertig,

130—140 cm. breit, à Fr. 1, 95

per Elle oder Fr. 3. 25 per Meter, bis
zu den schwersten Qualitäten à Fr, 4. 75

per Elle, versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co.. Zentralh..Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst
franco u. neueste Modebilder gratis. [315$

In jeder Familie sollten

n | I GaruirtePension Tscnugg Damen- und Kinderhüte
bei Erlacli

(Dampfschiffverbindung Neuenstadt - Erlach)

ist eröffnet. Pensionspreis Fr. 3 incl.
Zimmer. (H 1634 Y) [5131

Costumes
und Confections verfertigen elegant und |

billigst, unter Garantie für tadellosen Sitz 1

Schwestern Michnewitsch,
Lindenhof 5 II.. Zürich. [5169

Für Auswärts genügt gutsitzende Taille.

Empfehlung.
Als besonders preiswürdig und garant-irt

solid erlaube mir, nachstehende

schwarze Seiden-Stoffe

empfiehlt stetsfort in reichster Auswahl
L Künzler-Graf, Modes,

St. Gallen. [5250

Biscuits
— in Wintertlmr —=—

vorräthig sein. [5236
Stets fertiges und billigstes Dessert.

Feiner Geschmack.
Grosse Haltbarkeit.

Erhältlich in allen grossem
Conditoreien, Bäckereien) Comestibles-

und Spezereihandlungen.
Man wird gebeten, genau auf Namen und

Fabrikmarke zu achten.

CHOCOLADE

zu offeriren :

54 cm breit, Fr. 2. 95
73
67
60

4. 15
5. 45
6. 80
5. 50

[4982

pr. M.Taffetas A

B

Cachemir A

B

Levantine A

B 13 —
Serge A 73 4. 70

„ B 73 6.20
Satin de Chine, /3 cm. br., 5.—

double, 60 « 3.85
Muster stehen franko zur Verfügung.

J.C.Müller, Seidenstofffabrikation,
Turbenthal bei Winterthur.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEIi (SUISSE)

fil!, Mil'
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

Töchter - Pensionat
von Mad. Gaudin-Chevalier, aux Jordils, Lausanne.

Angesehenstes Etablissement für Französisch und Englisch. — Comfort! —
Sehr massige Conditioner — Referenzen ersten Ranges. (O 358 L) [5273

Fleisch-Extract
Das grosse

Bettfedern- und

Flaum-Lager
yon Meyer in Reiden (Enz.)
versendet nicht weniger als 9 Pfund (41/a

Kilo) gute neue gereinigte Bettfedern,
franko, Verpackung gratis, per Pfund zu
65 Rp„ 90 Rp„ Fr. 1. 10, 2. —, 2. 50,
3. 20 und 4. —. Flaum per Pfund zu
Fr. 3. 20, 4. 75, 5. 20, 6. — bis 10. —.

Aufmerksam mache auf die flaumreiche,
leichte Entenfeder à Fr. 2. —. [4664
Nichtkonvenirendes wird umgetauscht.

I » i wenn jeder Topf
UP 9 SOllT den Namenszug

— in BlüUER FARBE Trägt.

Hôtel und Kuranstalt
2730' über Meer. Weissbad Kt. Appenzell I. Rh.

am Fuss des Säntis.

Standquartier für genussreiche Gebirgstouren. Komfortabel eingerichtet,
grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte, staubfreie Lage. Bekannt für gute
Küche und reellen Keller. Telegraph im Haus. Prospekte gratis. Bescheidenste
Preise. (O G 1944) [5206

> \ü w 1(f) w U vi V# W CF

Yorhangstoffe
in grosser Auswahl.

Filet- und Trieot-
Unterkleider.

Herren- und Damen-
Ools, Kragen und Kuschen,

Schürzen
das Neueste in grosser Auswahl

von Fr. 1 bis Fr. 20.

Corsets [4666

in bekannt guter Qualität u. billigen
Preisen für jedes Alter.

Gestrickte Corsets
in Wolle und Vigogne, billigst.

Chr. Langenegger,
St. Gallen — Neugasse 50.

Specialität: Complete Kleinkinder-Ausstattungen.
4836] Man beliebe Prospekte zu verlangen.

"Vorhang'stofFe
eigenes und englisch Fabrikat, creme und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —

4776] Nef & Baumann, Herisau.

H0C0LAT & 2
Od
00

LAUSANNE
SU ISS E).

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

G. II. Wunderli, Zürich
vis-à-vis der Fleiscblialle

Doppelt!»reite
Cachemirs u. Merinos
(garantiit reine Wolle), 110—120 cm.
breit, à 70 Cts. per Elle oder Fr. 1. 15

per Meter bis zu den hochfeinsten Croi-
suren, versenden in einzelnen Metern,
Roben, sowie in ganzen Stücken portofrei

in's Haus [5167

Oettinger & Co., (Vntralh.. Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Die Buchhandlung von
in Griiniugen (Kt. Zürich)
Bazar, per Quartal Fr
Modenwelt, per Quartal
Illustr. Welt, monatlich
Buch für Alle
Bunte Welt
Gartenlaube
Criminalzeitung
Weltspiegel
Neue Blatt
Chronik der Zeit
Bibliothek d. Unterh.
Ueber Land und Meer
Vom Fels zum Meer
Taschenb. f. Kaufleute
Spamers Lexikon
Brockhaus' Lexikon
Buch d. Erfindungen
Göthes Werke
Lessings „
Shakespeares Werke

franko in's Haus.

J. Wirz
liefert:
3. 80
2.
-! 90

-. 90

-. 95

-. 85

-. 95
90

-. 90

-. 80
1. 10
1. 50
1. 45
1. 00
1. 50
1. 50
1. 50
1. 50
1. 50
1. 50
[4915

Die beliebten

Sommerpantoffeln
mit Schnürsohlen

in allen Nummern und verschiedenen
Sorten, von SO Cts. bis Fr. 2. 40 das Paar,
empfiehlt bestens [5195

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

titer ben bieten gegen ©id)t imb
Ditjenmattsmuê empfohlenen

ipauPmirtelrt bleibt bod) ber
e cl) t e Stufer $ain* (Sjrpetter
baê tutrffnntfte unb tiefte.
ift fein ©etjeimmittet, fonbern

ein ftreng rcclteS, nrîtltdj erprobtet
Träparat, ba5 mit fRedjt jebent
Sranfen nt§ önrd)au§ jutocrläffig
empfohlen tuerben fann. ®er hefte
SBemeté bafiir, baß ber 9tufer=fßain=
©ïpetter uotte» Vertrauen berbient,
liegt root barin, bafj biete Sfranfe,
nadjbem fie anbete pomphaft an=
geprtefenc tpeitmittef Oerfitcfjt IjaBert,

imrf) BiieBer stittt
oltbrmäljrten $îat«-®*prllrr

greifen. Sie tjaheu fief) eben buret)
Slerg(eicf) babon überfleugt, baf) fo=
mot rljcumatifdje ©cibnterjcii, roie

©lie&crrcihett :c., c(s auef) Vopfq
ßal)n= unb fliiictcnfdinicrjen, Seiten»
ftidjczc. am fdjnellftett buret) ©ppefler»
Einreibungen berfdjmmben. 2Der bit»
lige fpreié bon 1 gr. unb 2 gréé
(metjr foftet eine g-tafdje nicht!) er=

mhglidfjt audj Unbemittelten bie Stn=

fRaffung, eben mie flatjttofe Grfofge
bafiir bürgen, baß ba§ ©etb nicht un=
nüg ausgegeben roirb. SKan I)iite fict
tnbeë bor fetjäbtidfen SJadjatjmungen
unb nefjme nur Sßain=@fpeller mit
„Stnfer" a(§ cdjt an.

ff. Ah. |îid|trr & ffiir.,
Clten.

S3orrätig in ben meifteit
Slfiotljcfctt.*)

|-fängematten
von Fr. 6. 50 bis Fr. 20. —.

empfiehlt bestens [5196

1). Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

8l. Kà, .Mil W^îkii LrsoiL dà âi^iiíW!! Iiismik, veleiik in âik UM àôi kiMLiivôlî UlsMM." I!> ^tìl'NT

Dvtîi. mâ kliemk
kür Hsrrêll- unà. Xnabêuklêiàêr lgarair-
tint reive tVà), âsoatirli rrnà. naàsl-
fertig, 130—140 cm. breit, à ?r. 1. 25

xsr àls oàer Rr. 3. 25 per dieter. dis
äsn sclivvorsten tZuaîitâten à ?r. 4, 75

xsr LIIs. verssnàen in ein^elnon àtern,
sorviö ganüön Ltücken portofrei rn's Klaus

vettingei' à l)o.. ^outi!i1Ii..^üi'ie!i.
8. Uluster-kolleetionen dsreiNvilligst

franco u. ueusste Noâebilàsr gratis. ^lZZ

In. jeàsr Zâsu

^ » °î î I <».,» i,i> <«

>61181011 l8ciiuggljW,W- ggti àà'ià
loSÎ

(vàwpkscdjssvèidillàZ kiêllênstM-^rlà)
ist erökkrrot. Ronsionspreis k'r. 3 inek
tiimmer. (I1133410 (5131

Oosài»«s
unà konkvetions verfertigen elegant unà
billigst, unter tZarantis für faàellosen Lit? j

Sodwesteru AHokirewitsoli,
kinàenliot 5 II., Aiirleli. (5139

bür Vusvärts genügt gutsitrsnàs Paille.

0.1s besoiniers preisvûràig mut garaiitirt
seli3 erlaube inir. naebstebenàe

5« !>«i»7b 8eià»-Aâ

ewxüedlt stetsfort in reicbstor àsval.l
Xün^Isr-Nrak, stloilcs,

81. knlìen. (5259

LÎ8<MÌt8

vorrätbig sein. (5233
Lists ksrtlZss unà billigstss vssssrt.

Rsinsr lZssoinrNÄLlr.
(Zros.zs H?. Ind^rlr slt.

Rrbältlieb in allen grössern
Ovllàitorsiêv, Laoksrsisn^ Oomsstiblss-

unà Lxsssrsidsnàngêll.
Nan virà gebeten, genau auk btainen unà

kabriknrarke su nebten.

S^lZMMUUM

c«oeomoi

su otteriren ^

.54 ein broit. br. 2. 95
73
37
3«,

4. 15
5. 45
3. 50
5. 50

(4982

pr. 51.lalletas il
3

Laoksmir à
3

kevanims à
3 u> i. —'

Serge il 73 4. 70

„ 8 73^,. 3.20
8»tln âs lZlilns, - 3 < in. I>r.. 5.—

öoubls, 30 3. 35

bluster sieben franko sur Verfügung.
F. t'.MNer, Zöiäeost'Makrikatiou,

Lurbsntdal bei IVinterkilur.

Solàsus ^sàaillê:
^eltnirsstelluvA àtlvsrxen 1885-

VNOLOI^?

SVLSàRV Z

>»Uii Ul kLI. i8NI88N>

M. M»
liefert (4783

alls in lier Emilie nöthigen OuiQrui-
kg-drikatE in guter u. diiiîger Wssre.

I - ?6N8Î0INìt
von stlttà. <94^ììc1irl-<H1rl«z> itUX storàrls. I tt.l I ls-tt » il !»-.

5.ngssebsustes Rtablisseinent für bransösiseb unà Rnglisob. — Oeuntert! —
Lsbr massige Oonàitiensn. — Retsrenssn ersten Ranges. (0 858 01 (9273

fleisck'txti'aet
DeiS AVOK8S

kàâM- llîià

M Nez^r in lìsiâsn
vsrsenàet uicbt rvsniger aïs ô Rtunà (40-
Lilo) gute neue gereinigte LettteâerQ,
franko, Verpackung gratis, per Rtunà su
55 Rp., S5 Rx., br. 1. 12, 2. —, 2. 52,
2, 22 unà 4. —. ?1s,rl»s per Rtunà su
br. 2. 22, 4, 75, 5. 22, 5. — bis 12. —.

Vutinerksain inaebe auf àis üauinreicbs,
Isiebte ^lltsààsr à ?r. 2. —, (4634
bliebtkonvenirsnàss rvirà uingetausebt.

I z - vvsnn iscier lops
3^ô>îî iismens?«»

— />

^ôtel uncj Xui-aii8w!t
?73l)^ über iVIeer.

!<t. AppsnikII I. kà
sm k^uss lies 8gniis.

Ltanà^uartier für genussreicbs (lsbirgstouren. Xointortabel eingeriobtst, gross-
artige Rarkanlagen, rsissnàs, gssvlrüt^ts, staubkrsis Rags. Sskannt für guts
Rüobe unà rssllsu Relier, belsgrspb ini Haus. Rrospekts gratis. Lesebeiàsnste
Rreise. (Ô (4 1944) (5293

ill grosser Vusvabl.

l'ilet- unà
Hntsàlkiâsv.

lài-kn- unl! vamen-
Lois, Xrg-Zeii uuà Kiisolisii.

8elà'^en
àas bieuests in grosser Vusrvabl

von br. 1 bis br. 29.

^0r8vt8 ft3S6
in bekannt guter (Qualität u. billigen

Rreissn für (sàss -liter.
(Aestriolzits vorssts

in IVolle unà Vigogne, billigst.

Lkr. ^Z.riAsnsAAsr,
8t. — IRsligasss S0.

8ptzm!W: (ZompIetL ^leiiàiiiàì'-ìii88tîìttWKen.
4833( Nan iosliöitö ?ros(ZöIctö 5'örIg.nASn.

— VVàs,»Ksì«»Ks —
eigenes unà englisok ^abnilst, crème unà weiss iu grösster àzivâiil liefert
biilÎAst àus kilieaux-kssciiâit von — àster franco —
4776^ ^vk â Lmimallu, lleràu.

«ocoi.^1 s ^
52
cx)

i scuss e >.

Spsoialits âo Okooolat à la, l^oisoito.

k. II. Wiiàli, Airieli
vrs-à-5'is àer iïàsiselàlls

1>ox»1><z111 >l <?lt<?

OÂoliGàrL U. Nsrinos
(garantlit reine IVolle), 110—120 cm.
droit, à 72 2ts. xsr Alls oàer br. 1. 10

por blclcr !às ?n clou bocbkeinàn L!roi-
sursn, verssnäsn in oirmelne» Neìorn,
Rolion, 80lvio in ganzen Ltücben porto-
troi inls IIuns (5137

Ogltiligsr L l)o., ('eiiliiilli., ^UfÍLli.
8. blustor-doboetionsn beroitlvilligzt

unà noneste bloàodilàor gratis.

1)ie Iliieblianàlnng von
in «i rnningen illt. Obriebl
Ra^ar, per Òuarta! br
Noàsuvslt, per >.)uarfal
Illustr. tVsIt, inonatlieb
Rueb kür ^.lls
Hunts IVsIt
Kartsnlaubs
Krirninal^sltung
bVsItsxisgsl
btsus Llatt
KbronIK àsr ^sit
Ribliotbsk à. Kntsà.
Ksbsr Ranà unà Nosr
Voua bsls 2urn Ussr
Rasobsnb. k. Xauüsuts
Lparnsrs Rsxlkon
Lrookbaus' Rsxlkou
Luà à. Rrûnàungsn
kbtbss bVsrks
Rsssings
Lbakesxsarss IVsrks

franko in's Klaus.

,1. IViri!
lieferte
3. 80
2.

pp

-. 90

-. 95

-. 85

-. 95

-. 90

-. 90

-. 80
1. 10
1. 50
1. 45
1. 50
1. 50
1. 50
1. 50
1. 50
1. 50
1. 50
(4915

Oie beliebten

LonimêrxàoMu
mit Kvknàsàlsn

in alien Xumineru unà versebieàenen
Sorten, von 80 Lts. bis ?r. 2. 40 àas Raar,
sinpbsblt bestens (5195

Z), vsiiài') Âìrià,
Lonnsn^ual 12 — Rsun^êg 52.

nier den vielen gegen Gicht und
Rheumatismus empfohlen«!

Hausmitteln bleibt doch der
e ch t e Anker - Pain - Expeller
das wirksamste und beste. Es
ist kein Geheimmittel, sondern

ein streng reelles, ärztlich erprobtes
Präparat, das mit Recht jedem
Kranken als durchaus zuverlässig
empfohlen werden kann. Der beste

Beweis dafür, daß der Anker-Pain-
Expeller volles Bcrtraucn verdient,
liegt wol darin, daß viele Kranke,
nachdem sie andere pomphaft
angepriesene Heilmittel versucht haben,

doch wieder zum
altbewährten Pain-GrpeUer

greifen. Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt, daß so-
wol rheumatische Schmerzen, wie
Gliederreißen w,, als auch Kopf-,
Zahn- und Riickciischnicrzen, Scitcn-
stiche w. am schnellsten durch Expcller-
Einreibuilgen verschwinden. Der
billige Preis von 1 Fr, und 2 Frs,
(mehr kostet eine Flasche nicht!)
ermöglicht auch Unbemittelten die
Anschaffung, eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen, daß das Geld nicht
unnütz ausgegeben wird. Man hüte sich

indes vor schädlichen Nachahmungen
und nehme nur Pain-Expellcr mit
„Anker" als echt an.

F. Ab. Richter H Tie.,
Ölten.

Vorrätig in den »leisten
Apotheken.*)

I—I ÄNK6M.g.tt6N
von Rr. 0. 50 bis ?r. 20. —.

öinpüeblt bestens (5133

I). àuài', Aüi'ieli,
SoiaiisiKZttai 12 — RsrrrrivsK Z3.



Jen testen Erfolg taten diejenigen Inserate, felciie in die Hand der Frauenwelt gelangen;1

Leguminosen. Einziges Produkt mit voll- FaÎïia ^nfuiAlllllAlllü ComMnationen der feinsten
_ ständig gesprengten Zellen. 1 CJ1IC 10U|I|JUiMUHL. Hülsenfrüchte mit anderen

Grünzeug; Golderbs mit Eeis S Suppen- und Speisewürzen »»d Bouilion-Extract
purum fines herbes — concentré de truffes. — Ermöglichen die grössten Ersparnisse, machen

die einfachsten Speisen zu einem wirklichen Tafelgennss. -— Durch einen kleinen Zusatz zu heissem Wasser
momentane Herstellung einer vollkommenen Fleischbrühe.

Zu lialien in allen besseren Colonial-, Délicat esswaaren- und Droguen-Gescliäften. [5226

Aufträge
von 20 IVIark an
werden franco

ausgeführt.

Versandt gegen
Einsendung des

Betrages oder
Nachnahme.

Friedrich Kreuz
Versandt-Greschäft

Kauzlcistr. Konstanz Kanzleistr.

Papier-laché-Waaren.
Zweckmässig, dauerhaft und preiswürdig!

Waschgarnituren in schönen Holzfarben, Ahorn, Eichen etc., oder blau
und grau marmorirt.
Durchmesser 30 cm 33 cm 39 em 49 cm

Feste Preise! Bestes FaDriM!

Waschschüsseln klein
das Stück Mk. —. 90

Krüge hiezu das Stüde

cm
mittel gross extragross [5227

Mk. 1. 20 Mk. 1.50 Mk. 8. 20
2. 20 „ 2. 40 Seifenschüssel 50 Pfg.

Wassereimer ohne Deckel Mk. 3. 60 Simmereimer mit Deckel Mk. 4. 40
Nachttopf, braun Oellack, für Kinder u. Kranke sehr zu enrpf., Mk. 2. 20

Trichter, schwarz Oellack, für Essig etc. 10 12 14 16 18 20 cm Dm.
das Stück 40 50 60 70 90 .120 Pfg.

Bierglas-Untersätze, per Dutzend von Mk. 2. 20 bis Mk. 3. 60.
Flaschenteller, Gläserteller in allen Sorten.
Kaffe ehretter, rund, oval und viereckig, in allen Grössen, schwarz mit

Goldstern oder chinesisch etc. etc.
Schlüsselschränke à Mk. 4. 50 und Mk. 5. —.

Ausführliche Preislisten stehen franko zu Diensten.
Briefe u. Gelder können poste restante Kreuzliiigen (Schweiz) adres-irt werden.

C. Sprecher, z. „Schlössli", St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistclien und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4709

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

Die besten

fabrizirt, hält auf Lager und sendet solche

umgehend — franko — zur Auswahl ein

Frau Amsler-von Tobel
Corsetfabrikation

Magazin Mitte Hôtel Schwert
Zürich. [5001

Angabe des Taillenmasses über die Kleider

genommen, sowie des ungefähren Preises

nothwendig. (H 1150 Z)

Diplom für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preis-Würdigkeit

Prof. Dr. Braff's
Glasscheiben - Reinigungs - Apparat

empfiehlt bestens

W. Bion-Herzog,
[5253

Speisergasse 40, St. Gallen.

Sprüngli's

Pulver -Chocoladen.
Um einem längst gefühlten Bedürfnisse einer einfacheren und schnelleren

Bereitung von Chocolade gerecht zu werden, haben wir in unsere
Fabrikation auch diejenige der

-— Pu(vrr-C Ii«coladen —-
aufgenommen ; zur Bereitung einer Tasse genügt es vollständig, auf einen
Esslöffel voll dieses Pulvers (ca. 25 Grammes) eine Tasse voll siedender
Milch unter stetem Umrühren aufzugiessen, um eine wohlschmeckende
Chocolade zu erhalten. [4984

Die Preise sind gleich denjenigen der Tafelchocoladen, welche sich je
nach Qualität von Er. 1. 20 bis Fr. 3. 50 per '/» stellen.

D. Spriingli & Solin.
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Kur- & Badanstalt Bitzibad
3I§chofszell.

"^7"a.rme Bäder. "

Eröffnung mit Mai.

Heilbringend für Rlieumatismen, Gliederschmerzen,

HT" Hantansschläge, Frauenkrankheiten. "Mi
Auf Verlangen Stahl-, Schwefel-, Sool- und andere Zusätze.

Für ruhebedürftige Personen ein freundiicher,
stiller Aufenthaltsort. [5256

Für geneigten Zuspruch von Nah und Fern empfiehlt sich
bestens

Jb. Meier-Täuber.

fast- and Frauenarbeit-Sebule
Vorsteher: Ed. BoOS-Jeg'liei* Neumünster.Zürich

(GregrÜEncLet 1SSO-)
5271] Beginn neuer Kurse an sämmtlichen Fachklassen der Anstalt am 12. Juli.
Gründliche praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten für das Haus oder
besondern Beruf. Sprachen, Buchhaltung etc. Besondere Kurse für Handarbeitslehrerinnen.

Kochschule. Internat und Externat. Auswahl der Fächer freigestellt.
Bis jetzt gegen 700 Schülerinnen ausgebildet. Programme gratis. Jede nähere
Auskunft wird gerne ertheilt. (H 2508 Z)

Gyrenbad
760 M. u, M,

Kt. Zürich
Erö I In ling clen 19. IVlai.

Turbenthal

a Bad- und Luftkurort, gegen Nordost- und Westwinde geschützt.
— Schöne Gartenanlagen, angenehme Spaziergänge in die nahgelegenen
Ta nnenwaldungen mit Buheplätzen. Prachtvolle Aussicht auf die ganze

S AI penkette, sowie auf dem nahen Sehauenberg prachtvolle Bundsicht,
> sehr schönes Panorama. — Die altberühmte Badquelle ist sehr erfolg-

reich gegen Neiven-Bheuma, Gicht u. s. w. Fernere Kurmittel sind:
S Dampf-, Sool-, Stahl-. Mutterlauge-, Eichenrinde- und Fichtennadel-
jji bäder. Douchen. (M 5567 Z) [5189
73 Ausserdem Milch- und Molkenkur.
° Familienappartement. Massige Pensionspreise. — Aufmerksame
m Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

f Heinrich Peter-Meier.
% Auf Bestellung Fuhrwerk Staticn Zell T. T. B. und Elgg V. S. B.

Grösstes Bettwaarenlager der Mralscliweiz!
Gegründet J. F. Zwallleu, TllUll. 1866

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischläflges Deckbett mit bestem Bitt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Bupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter Halh-
flaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

3n allen Seffern ôanbluttgctt, Droorcrieit unb Ülpothefen

beliebe matt fpejicll ju bedangen:

3)tan beadjte geft. Sdjutjmarfe unb gtrma.

JBor fîad)aijmmtgcn wirb getuarttf

,M wà àhkiì MM, ?ô!à ill âlk HUà à sMkllM WlWkii/'

VKIIIIII'IIS^II. LiiîxiZes ^roâulit' mit voll- ^NNNQNMQ^Ià ^omlânàtiouen à isiusteo
àâ>^ xei-xi-ènsten ^à. t VVIV »UPPVUMVU1V. ûànkrnà mit aaâvrea

NS à 8«W». >I»«I 8WMMI »- koààet
xuruu» àss verves — oonvevtre âs truLkss. — à-myxlielivu à grössten DrsMiiisse, waàeu

cllo eiotoodoten LpeiZeo /,u eiiiero ivirdliclien listelo°eims8, ^— Lurà sinon làinsn ^U8ut7 70 lieissem ^Vnsssr
momentane NerstellunA einer vollliommenen ^leisoviirnve.

Au vaiwii in allen besseren t'vlouial., veUeates.'ìn'aareu- vn<l vroxnen-illescllâkten. s5226

Aufträge
von 20 IVIark an
werden kraneo

ausgekübit.

Versandt gegen
Ilinsendni g des

lîetrages oder
blaelinabms.

?àààk Hrsu2
V«rê-Ânâ-d-lZ Ssàîitt,

S kmlà Lo»8tSN!L Xsmleisir.

^Apiep-UAoiiE-MAI'KN.
^-wsàrriàssiK. ànoeâ-nâ nvinà x>i-Sàvà-ÂÌKl

IVasodg arnltnren in sebonsn Aodkarben, Aboin, Lieben à, oder blau
und gran inariuorirt,
Ourobmesser 3g ein 33 ein 3g cm 49 ein

Mlk?M8k!

Vtasobsobüsssln Klein

das Ltned Ad, —, 90
Xrüge liiern das Là k

ein
mille! gross extragross (5227

à 1. 20 à I. S0 Ad, 3720
2, 20 „ 2. 40 Lêikêllsobûssêl 50 Lkg,

V7asssrsimsi' oîine Leekel Ain 3, 00 Wmrnereimsr mit vecdel Ad, 4. 40
üaobttoxk, braun Osilaod, à Linder n. Lrands sebr su empk,, Ad, 2, 20

Ilrlobiter, sebwarx vellsed, kür Lssig etc. 10 12 14 1g 18 20 ein vin,
às Ltncd^'40^50 «70^70 ^già(20 id g,

Ller^ Ins-IIntersàtse. per Dutzend von A k. 2. 20 dis Ad, 8, 00,
I^ase lrenteller, ôilâseiteller in allen Lorten,
ZLa.lke edretter, rund, oval und viereckig, in allen Llrössen, scbwaiv mit

iloldstern oder cliinssiseb etc. etc.
Zvlrlii sselsolrränks à Ad, 4, 50 und Ad, 5, —,

^«.«/A/t'ââo le»'esâ'see» àà» sv» ^>«ezt«ke».
Lrisko n, lZslder können posts restants b'ren/Iingkii (8àkbl adresirt werden.

<l. 8>»reeliel', î. ,,8elilàli". 8t. Allbii.
Lxe^ÎÂlitât in I^ràâASÂi'tàslii

(einzeln oder in Listoben unit nut Lrsttern ?nsaniinengestsllt),
6ut 88S0vtivtss I/8A6V in seàôveM ààell086ii Hol?

vsrgeliisäsiisi' ^rtsoi, scovis ksrtiZ'ö LoI?Isistsii io ^Iioi-n
ullà àssàun.

«ölrössts ^.usvvgdl in àeu usuestsu Vorlo^su,
l'ràliàu iiuà Hiàlose Zi-atis.

vie veston

àbri?irt, dâlt aok lAZ'er unà ssiiclot solods

muAsdeml — lvillllvô — 7,olv àustvs,lil sio

ìittxlei-vvtt î'oZitì
(n S-tÍOll,

NiìAiì?in Ritte Rötel 8ciì>velt
lZooi

^nZ-ids à ünuIIsiiwÄSses ütsv clis Xlei-

à ASlloimiaen, sowie clos uuAsàlìvsii ?vei-
868 Ii0tliiveiiàic>', iA1150?)

vixlom kür sergkâltiIê /tuskàunZ, vertd-
veils VsrvoUkommniillg uuà ?rsisvürä,iZi:sit

?r0l5. Dr. Drag's
KIa88elieiI)ön - I^eînigung8 Appâtai

empàelilt destens

Lien-vei nes,
Ì5253

8iìôi8oiAiis8o 40. 8î. Malien.

ZxrünKli's
?U^IvSr-îZlKvvvIa.àvAK.

Hin einsin ISuMt setlìdlìen lZeilnàisss einen eintdcdenen nnà sclinelleeen
lZereitnnZ von Odooolîiâs gsnecdt ?n vvenäen, daden xvin in nnseeo lOndii-
dation anoli «lieioniAe der

-— S"ZIî< ix»< <» !:»<> « Ii
ankAenoniinen; ?nn lneveitniiK einen lasse AsnnA't es vollstäinliZ, ant einen
LssIvSsl voll dieses lnlvers (va. 25 Olnaininss) eine lasse voll siedender
Ailed iiiitsr stetem dinirndrei! ank^nZiessen, um eins ovodlsodineedsnds
Ldooolads ?n erlialtsn, (4984

Die kreise sind sleicd denisnizen der lakeledoeoladen, velcde sied
naeli (jnalität von kr. 1, 20 dis kr. 3, 50 per I's Xilo stellen,

v. Hpi'üiiAÜ â 8àll.

«s

P

üllt- 6i Kadan8talt Kikibad
Zîî^«I»«à»«î1.

D,1!7lLXÜ.S I^ÄÄ.S27.

llinölliiuii^ rivil lV4si.

LÄlbiiiiKeM Mi IlliolüilütiAlloii, l.ij«Ioi80liilti7tii.

W5" Illlittdll^olllllAd i'iilllliltlililtlliitiii. '^SU
^.ut Verlooalu Làlil-, Leli^ekel-, Lool- uiià soàero iààt?6.

rür rudèkkâûrktixe?srso»e» eill krsuuâiivder,
stiller A,ukeritds.ltsort. (5256

lnr AsvsiKten ^usxruod von dlad und lern einpnedlt sied

^ ^ .v>. Ueiei -'l'ünver.

Xuilst' und ftSûgnsl'dôii-Iàuls
VoistslioiA loti. vee^-.ieAver l^sumünLtLr.l2iiriczà

((Ä-s^r^iz^äsi ISSO.)
5271l lZkAlllu neuer Llurse an säranitlieden laoddlasssn der Anstalt ain 12. lull,
üründliede pradtiseds Ausdildun^ in alien oveidliedsn Arbeiten kür das Laus oder
besondern Lernt, Lpracden, Lueddaltun^ ete, Lssovders Iturss kür Landardsits-
Isdreriniisn, Loedsedule. Internat und Lxtsrnat. AusvadI der Läodsr krsiAsstsllt.
Lis iet^t Ae^en 700 Lcdüieriniien ausZedildet, LroZrainnis gratis, deds näders
Ausdunkt oArd gerne ertdeilt. (L 2508

K^enbad
/kll », il, »,

Xt. ^ürietl
llri,ii>" <I«vii 19. ÜVl^i»

lutböntkal
^ Lad- und Luktdurort, gegen dlordost- und Vsstxvinds gsssdütA.
^ — Ledöne Lartonanlagen, angenedine Lxaxiergängs in die nadgelsgensn
A la nnenivsidungeii nrit Ludeplätxen. Lraodtvolie Aussiebt auk die gan^s
L Al xcndette. sovle auk dein nabeii Lodauenkerg praebtvolls Lundsiebt,
> ssd r scdönes Lanorama, — Lie altderüdints Ladguslls ist sedr erkolg-

reied gegen Xeiven-Lbeunia, Olicbt u. s, iv, Lernsre Xurinittel sind:
Z Lanipk-, Lool-, Ltadl-, Mutterlauge-, Liedenrinde- und licbtennadsl-
Z däder. Louebsn. <A 5567 2l) (5189
^ àsssrâsin Mllvli- u»â Alolkeukur.
^ laiuilienapparteinent. Aussige Lensioiisxreise, — Auknierdsaine

Ledienung ^usicdernd. euipkieblt sieb bestens

î veinriev Veter-Neier.
^ Adi Bestellung k^dtiwelk Ltsiien ?e>I I. I. L. unc! LIgg V. 8. L.

ûràà LàMàKr à Aàlàà!
kesiiiàt — A^àleu, l'Iiuiì. 18«6

Versende franko, gut verpackt, durcb die gan^e Lebwei-i gegen Lostnaodoabiue
ein ZiìveisoliIsOges Vsvkbett init bestem Litt und 7 Ltunci vbinesisoben klaumtedern
lRupt), beste Leite k'r. 22, mit grossem Rauptdissen Vr. 30. Lebr guter llald»
tiaum pfundweise kr. 2. 20. ^ìvsiscbistlge klaumdeokbetten mit ô Lkund keinem
LIanm kr. 31. (4800

In allen bessern Handlungen, Troanerien und Apotheken

beliebe man speziell zu verlangen:

Man beachte gefl. Schutzmarke und Firma,

Bor Nachahmungen wird gewarnt



„Ben taten Erfolg bâta diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Eisenbahnstation

Kiesen orter Thun. Bad Schlegweg.
Telegraphen- und Post,-

bttrean Heimenschwand.

Eröffnet seit 'f 1». M a i.
Die seit anno 1540 bekannte Heilquelle gehört (laut Analyse) zu clen stärksten

Eisensäuerlingen der Schweiz. Ausgezeichnet gegen Rheumatismen, Magen- und
Brustkrankheiten, Elutarmuth, Kopfsohmerzen und für Erholungsbedürftige etc.
Neu eingerichtete Etablissemente. Gute Küche und billige Preise. (Milchkuren.)
Zwischen schönen Tannenwäldern, 1000 Meter über Meer gelegen. Auf 10 Minuten
Entfernung schöne Aussicht auf die Alpen. — Es empfiehlt sich bestens

5280] (H'2314 TT) Der Eigenthümer: Frd. Schaffer.

Schweiz Baden Gt. Aargau

Hôtel & Bad z. Freihof
vis-à-vis dem Kurpark und Kurhaus

an der Limmatpromenade.
Ganz freistehend, in Folge dessen sehr angenehme Loealitäten.

Grosse vorzüglich eingerichtete Bäder nebst Dampf- und
Douche-Bädern.

Hydraulischer Personenaufzug.
Omnibus am ISaliuhof.

Sehr massige Preise. ———
Es empfiehlt sich bestens [5193

Der Eigenthümer: J. Scliaetti.

Mineralbad Andeer.
1000 M. ii. M. Kt. Graubünden. Splfigenstrasse.

5267] Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in
der Nähe (Viamala. Roffla, Piz Beverin etc.). (OF4873)

Post- und Telegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis Fr. 5. Zimmer von
Fr. 1 an. — Kurarzt: Charles Contat. [5267

Wittwe Frayi.
Luftkurort auf dem Zugerberg.

Eisenbahnstation
Zug. Felsenegg. 940 Meter über

Meer.

5258] Ruhiger, angenehmer Aufenthalt für Erholungsbedürftige, Reconvalescenten,
Nervenschwache, Blutarme, ebenso für fieberfreie Lungenpatienten. Prachtvolle
Spaziergänge und Aussichtspunkte. Bäder. Milch. Molken. Kephir. Wasserkuren.
Iuhalationsbehandlung. Bekannte vorzügliche Verpflegung. Prospekte und nähere
Auskunft ertheilen (M 5719 Z)

Der Eigenthümer: Der Kurarzt:
J. P. Weiss. Med. Dr. A. Freuler.

*
$

Soolbad Rheinfelden.

Gasthof zum Schiff.
Mit 1. Mai eröffnet.

Durch billige und gute Bedienung empfehlen wir uns aufs
Neue angelegentlichst. Nähere Auskunft umgehend franco. [5133

Wittwe Erily.
l

Bad Rothenbrunnen im Domleschg.
Jodhaltiger Eisensäuerling.

Eröffnung am 1. Juni.
5247] Altberühmtes Mineralbad von ausgezeichnetîr Wirkung, namentlich hei
Schwächeznstäuden und verzögerter Entwicklung im Kindesalter, gegen Kropf,
Anämie, chronischer Magen- und Darmkatarrh etc. (H1142Ch)

—— Broschüren gratis. ———

^£M>GOÖOGOGGGOOOOOOOOöGGOOi
Schweiz. Jj

Mittlere Saisontemperatur 13° lt. (j

Luftkurort I. Ranges, als Uebargangsstation für Davos und Eagadin sebr empfohlen.

0 Graubünden. TT!-,*!--«
Q 1205 Meter über Meer.

|j) Luftkurort I. Ranges, als Uebargangsstation für Davos

s Hôtel und Pension Vereina.
5238] Mit allem Comfort, in schönster Lage, Douche- und Kachelbäder, neu Q

À errichtet. Arrangement für Familien; Kurarzt. Massige Preise. Z
jij (04800F) Besitzer: O. O. Hew. q
itGGGGOGGOGOOOGOODGGOOGGGGi

Toggenburg
(Schweiz)

Kanton
St. Gallen.Wildliaus

Œ^limatisclier ZESZ-mrort
3680 Fuss ii. M., am Fusse des Säntis.

Gasthof znm Hirschen.

RS

n 5270] Angenehmer Sommeraufenthalt mit reiner Alpenlift; für Touristen
Hj Gesellschaften geeignete Ruhestation. — 4 Stunden vom Säntis, Post und [(f
n Telegraph nebenan. Badeeinrichtungen mit Douchen im Hause. M
A Eigene Fuhrwerke nach den Bahnstationen Haag, Buchs, Ebnat. Zuver- Lj
Hj lässige Bergführer. r"-

^ Billigste (Pensionspreise.
Prompteste Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

_A. Walt.

Soolbad Rheinfelden.

Hôtel und Pension „Schützen".
Eröffnet. Sehr angenehme, ländliche Situation, komfortable Einrichtung.

Soolbäder, Douchen in allen Variationen, Dampfbad, Inhalation und Massage.
Reduzirte Preise bis Mitte Juni. Prospektes gratis. [5187

A. Z'graggen, Propr.

Dr. Wietsche
Diätetische und hydciatische Kuranstalt

^iflelbad bei Rüsclllikoil am Zürichsee,
Dampfschiff- und Eisenbahnstation.

— Spezialanstalt für alle Magen-Darmleiden. —-
5254] Eröffnung' Mitte März. Prospekte gratis aus der Anstalt.
Kurarzt: Dr. F. Ineichen, Spezialarzt in Zürich. Kurwirth : K. F. Frei.

BAD RIDER»
im Kanton Graubünden.

Eisenbahnstation Landquart, von wo aus täglich zweimalige
Postverbindung oder eigenes Fuhrwerk.

Eröffnung 30. Mai 1887.
I 5204] Berühmte eisenhaltige Natronquelle in reiner Alpenluft,

1056 Meter über Meer. Bei Katarrh des Rachens, Kehlkopfs, Magens,
der Lunge, bei Bleichsucht, Blutarmuth, Neuralgien, Migräne,
Nervosität etc. von überraschendem Erfolg.

Das Etablissement ist verschönert und vergrössert, umgeben von
I herrlichen Tannenwäldern, versehen mit Bädern, Douchen- und Inhala-
tionskabinet. Milchkuren. Kurarzt. Neu eingerichteter Betsaal.
Telegraph. Post. Billard.

Das Mineralwasser ist in frischer Füllung und in Kisten zu 30 |

Halbliter von der Direction, vom Hauptdepot, Herrn Apotheker Helb-
ling in Rapperswil, sowie in den Mineralwasserhandlungen und
Apotheken zu beziehen. (M à 1543 Z)

Prospecte und Erledigung von Anfragen durch
Die Baddirection: J. Alexander.

Fideris, im Mai 1887.

Kurort Bigi-Klösterli.
Gasthof und Pension Schwert
ist seit 25. Mai wieder eröffnet. Billige Pensions- und Passantenpreise;
für Gesellschaften und Schulen noch besonders reduzirte Preise. [5251

Höflichst empfiehlt sich j)er Eigenthümer: Zeno Schreiber.

Die Bäder sind eröffnet.
IbTormaAe Temperatur.

Es empfehlen sich folgende Hôtels:
Tamina, Krone, Lattmann, Schweizerhof, Calanda,

(M 5739 Z) National, Rosengarten. [5257

Stahlbad Enutwil.
Bahnstation Sursee (Kanton Luzern).

ErÖffnung 1. Mai 1887.
Erdige Stahlquelle von bewährter ausgezeichneter Wirkung bei allen Schwächezuständen.

Schöne Lage, prächtige Gartenanlagen. Aufmerksame Bedienung. Billige
Preise. Kurarzt D. V. Troller. [5134

Es empfiehlt sich bestens Frau Wittwe Troller-Brunner.

Druck und Verlag der M. Kälin'schen Bachdruckerei in St. Gallen.

M ww LrfvlL wen völedk in àik HMâ lier MmM UlâUkv,"

k.ixk»I»i>I>n§tsti0i>

kirs?» «à Ilnm. Lclils^ê^. 'lelkAraxlikn- mul ì'«>it-

luireiì» ileimciizrinvünl

ZU I- <> t^t II « t ««it tZ Z» AI :< i.
vis seit anno 1549 bebannts Vsiitjnslls Asbört (laut Inal/ss) ?u den starbst ni

lisensäuerlinAsu der Lebivsîs. L,usAs?siobnet As^sn ltbsumatismsll, NaZSII- und
Lrustbranbbsitsn, Llutarmutà, Xoxksobmsrssn und à- UrbvIunZsbsdürktiZs ere.
bleu sinAsriebtets ltablissemente. Vuts üüebs und billies lrsiss. (51i1ebbnren0
^ìviseben scbönen lannenväldsrn. 194(1 Zlster über Nesr ZzIeAen áuk 19 Ilinuten
lntkernunA scböne Inssiebt auk dis Alpen. — ls einpüsblt sieb bestens

5989) )R2314l) Oar DÎFSiitláimei'i ?râ. LeàaKsr.

8 e î i w 8 i? I?«IßlSIR L!t. ^ni giui

Hôtel à Laà x. eiliot
v!8-à-vi8 cism KuipatX und l<uàu8

tîs»- 7>7>jî V/èV«//) N0»î L/?v?à'.
Van? krsistebend, in lol^s dessen ssbr avZsnêàê ldvznlitátsn.

Srosss vorsûZlià eiuAsriolitets Laâsr usdst varupk- uuâ
OoiioliS-IZäclsi'u..

IIV'(I1'>' 1(11iS cv <ZV IV'Sr'SQNSINNNt^iiA.
nui Vî:lli>ili«»î.

8kbr mässixe lrsis«;. —
9- emxdsblt sieb bestens )5193

Osi' Li^siitliüniei! el. 8elllvtti.

Nûieralàà Vil(!< ^>-.
IM Ä. ii. U. Xì. ^rZ,uNnâsri. 8pIiWiìàà88«;.

5267) lisenbaltiZs vxxstbsrms kür lrust- und lVIaAenbranbe. bien sinAsriobtsts
Lissnmoorbädsr bei 8ebvâebs?ustânden. Reifende .lusküAe und IValdpartisn in
der blabs (Viamala. loküa, ?v lZevsrin etc.). tv 14873)

lost- und lelsssrapbenbüreau im Nause. lensionsxreis 1r. 5. dimmer von
1r. 1 an. — lurarzt: Ldarles Ooutat. ))5267

>VÌttWO

mmnn lâkurort. A'llk àsm nmm
LiZôiàààtioll

?ug. ?SlS6U6KK. 940 Nstsr üdsr
Ilesr.

5258) lubi^er, anAsnsliiner L.uksntbait kür IrbolunAsbedürktiAe. lseonvalssoenten,
blsrvenscbvaebs. Blutarme, ebsuso kür Leberkrsis Vuu^enpatisntsn. lraebtvoile
8p!ì?isrAânAê nnà 4.nssicktspnnlts. Lâàor. Uilel^ Zlollsn. Xoplii-. TVâsssrknr sn.
Inkâl^tionsbsIlànàlunZ'. Lsks-nnts vor^üAÜels Vsrxâs^nn^. l^osxàts nnà nìiksro
Auskunft ortlsiisn (U 5719 X)

Osr HiZsulQQiris? i Osr i

^k. "Meiss. ^lö). vt. ?rsulsr.

K
K

Zoolbacl kkeinielàn.

(tiì^tlittt XIIM 8elìitt.
Mt 1. Aai srökkast.

Onrà kilIiAS uni ?llie öeäiennnA smpksdlen ^vir uns k^uk's

Usus unAsis^êntlielst. Tlâlsrs L.uàunkt umAsIsnà tisnoo. 15133 î

kacl klotlienbi'unnen im Vomlk8e>ig.
TIoâlisIIÎAsr IIi^Eii5- 71iisz0i

^irôàurls am I. .Iimi.
5247) ^Itlsrülmtss Uiusr^I5»à von âusAs^siànet>r IVirlunA, numsntliol Isi
8eìnvûo1>ft!îust'àn«1sn unà vkrüö^ortor Lntvviollnn? im killàssîìltsr, As^sn Xropk,
ààis, ckroniselsr Nâzsn- unà O^rmlàt^rrà sto. (Ü 1142 6b)

—» 43/ o«o7t7«,'ô/ì M» «à's. ——

8àsix. ^

Aitlkrs SsÍMîitemxerztiir lZ° L, ^

I k4llzêz> à vàMgàtioii fiir vivgz uaà kngà ssiir kmpfo!i!sll>

v Ki-aubüncleii. VI
9 1295 Ästsr üdsr Nssr>

li> lâllMi I K^Zê^ à)8 DöbzrAllKMioii M vivgz

8 llôtôl und ?kN8!on Vereina.
5238) Nit àlism Lomkort, in sobönstsr InAS, Douebs- und Xvelsldücisr, nsu
errieltet, I.rrunASM>znt kür làmilisn; Xurarzt ÌVIàiAS lrsiss. X

^(0 4809?) Lssîà" <D. <H.

loggebdui-g
(8àei?)

Xsnion
8t. KsIIen.Tî >i«II>i>»A

3689 Inss ü. N., nm lusse às- Làtis.

Lrâsàok Ziiinì Hirsvlàvi».

-M

527o) ^n^snolimsr Lommsimulsntimlt mit reiner ^îpsnl utt: lür louristen
>4 6sseIIseknftsn AseiZnste Rulestàtion. — 4 Ltunàsn vom Làtis, lost unà M
ì? lelsArapb nedsnnn. LnàeeinriebtunASn mit Oouebsn im IInuss. et
^ liAêns lubr^verlo nuel àen Lalnsts-tionsn Luvds, ûlllài. Xuver- ì-ì
Ni lässiKs LsrKkiìlrsr.
^ IZíIIÌASlS I^SriSÌ(DI18Z7>1'SÌSS.
^ lromvtsste LelisnunA ^usiebsrnl, sm^üeklt sieb bestens

8oo>bacl klieintelclsn.

Hôtsl unà ?snLion „Kàût^sn".
Tlrötknei. Lebr nnAsnsbme, lûnàiiebs 8itug.tion, lomkortäbis LinriebtunA.

goolbâàsr, vouebsn in nils» Vmns.tionen, Dumpfbuci, Inimlution nncl NassaZS.
Rsàu^irte lrsise bis Zlitts luni. lrosxsbtns xrntis. ))5187

7^. X ^» i»L2eu.

Dl-. ^ÎSl'LàS
lliâteiiseke unci k^^iatiZeks Xul-answit

^ ï«ltll»î»«l )Z6Î lill^âtikon !1M à'ieIi8SiZ,
OcimxksàiK- unä Dibsubnlinst^tion.

>— Sp6!2ia1an8talt kür alls MaAsn-varnilsiclsn. —
5254) Mitts Mâr2. Vrospâte gratis aus âer àstalt.
lvniAtZit: lit. Ineiotien, 8xkà)g.!'?t iit Xttriel. lvuvvirtl> : X. I. ftei.

»âv rivL»is
irri I^s.Q'bOii

üissnlialinstatio» I-anâ^uart, von wo aus tallied 2wsiuia1iN«
?ostverviuâuuT oâer silènes ?udrweà.

30. l>lêìi 1887^.
5204) Zerüdiuts eiseudalti^o Diatrou^usIIe in isinsr ^Ipsnlutt,
1056 Nstsr iibsr àleer. Ksi Làrrb àes Raeiisnz, Xàllopt's, Mag-eus,
clsr InnKS, bsi klsiebsuât, Nlutariuutdz XsurnIZisn, NÍAràns, üsr-
vosität eta. von ûbsrrascbsnâsin ürtblA.

Ons ktablisssinsnt ist vsrzobönei't unä vöi'Arässsi't, umAsbsn von
bsi-rliobsu lannsinvsläsrn, vsrssbsn mit knäsim, Oouàn- nnâ Iniiaia-

î tionsknbinst. Nilâlnrsn. Xurai-^t. Xsn einAsi-iobtstsr kstsîml, Isis-
Araxb. last. Killarâ.

vas Ninei'àmsssr ist in tbisàer InIInnZ und in Xiston ^n 30 I

valblitsr von äsr Virsvtiou, vom vanptäspot, vsrrn A.pot!>slsl' Held-
liuA in Raxxerswil, soivis in äsn MnsralvasssrbanâlunMn und
L.potksksn ?u bsziisbsn. (N à 1543 X)

lrospssts und vrlsdiANNA van .Anfragen dursb
^)ìs .- ^67v«n,<?6l.

?iâeris, im Älai 1887.

Xuroi't
S^stliok unà ?êU2Ìou Lcknsrt,
ist seit 25. Mai wisâer srötluet. IZilÜKö lsnsions- nnd lassantknpì kisk;
kür VesvIIsobaktkn und 8àulsn noob besonders rsdu/irts lreise. )5L5!

Vöüiebst smxbsblt sieb ))M lZo'6iMiiMSI" ?!0N0 LelllöldSI'.

I I » !« ii > < I «,"> lIi >

7I?SI^.x>ê^S.ì-UI.Z7.
ls empkeblsn sieb kolcrends Vôtslsi

lamina, Xrons, laìtmann, Lczàôiêisrllok, (lalancla,
lU573S?i) National, Rosnnsartsn. D5257

LtaM^à Huàil.
I î:lî>r!«i:>1 iori 8nr sl^nàon.

IÄ I. Attti ISSX.
IràÍAS 8tubi<zuelbz von bs^vâbrter nusAs^siobneter IVirbunA bsi nlsn Lebu'lebs-

Zuständen, gobons Vu^e. präebtiKS Karten,TnIaZen. L.ukmsrksams ledienunA. Liili^s
lrsiss. üurar^t D. V. Irollsr. ^5134

vs êmxksblt sieb bestens I r NU Witt«9 ll'0Ì Ì91'-Iîl'tN»I9I'.

vruok nnd Varis.» der N, Xslin'sobsn kuabdruàsrsi in 8t. Villen.
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